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l· LVKB-Pokal – 2. Runde

In der Sitzung des Sektionsportausschusses am 
1. Dezember 2003 wurde die zweite Runde ausge-
lost, und zwar spielen:

Herren am 14. Februar 2004, 13.00 Uhr 

Gruppe A Schönebecker SV 1861
Dessauer SV 97
Fermerslebener SV 1895
VfL Gräfenhainichen

Gruppe B SG Grün-Weiß Dessau
MSV Eintracht Halberstadt
SKV Rot-Weiß Zerbst
KSC Holdenstedt

Damen am 14. Februar 2004, 9.00 Uhr

Gruppe A KSC 96 Merseburg
SG Sportfreunde Luckenau
KSV Germania Borne
BuSG Aufbau Eisleben

Gruppe B SV 1961 Beuna
SV Glück Auf Möhlau
Schönebecker SV 1861
Salzland Staßfurt

Die Erstgenannten haben Heimvorteil, sie sind als
Gastgeber die Verantworlichen für die Spieldurch-
führung und für die Berichterstattung an Sport-
freund Veit Stabenow.

Die Endrunde für Damen und Herren findet am
17. April 2004 in Stedten statt.

l· LVKB-Pokal – 1. Runde

Herren
Kegel Pkt.

Gruppe A SKV Rot-Weiß Zerbst 2143 49
Dessauer SV 97 2104 49
SV 1921 Edderitz 2105 49

Gruppe B MSV Eintr. Halberstadt 2006 46
VfL Gräfenhainichen 1943 44
SV Glück Auf Möhlau 1955 38
SG Chemie 1838 35

Gruppe C SG Grün-Weiß Dessau 2047 52
KSC Holdenstedt 2010 47
ESV Lok Magdeburg 1978 46

Gruppe D Schönebecker SV 1861 2052 55
Fermerslebener SV 1895 1961 45
KSV 96 Merseburg 1994 44

Damen

Gruppe A Salzland Staßfurt 2041 53
SG Sportfreunde Luckenau 2022 50
Dessauer SV 97 1873 45

Gruppe B SV Glück Auf Möhlau 1903 40
KSV Germania Borne 1853 31
MSV Eintracht Halberstadt 1748 27

Gruppe C KSC 96 Merseburg 1912 52
Schönebecker SV 1861 1920 49
SV Blau-Weiß Bad Kösen 1837 44

Gruppe D SV 1961 Beuna Freilos
BuSG Aufbau Eisleben Freilos

Die jeweils Erst-und Zweitplatzierten haben sich
für die nächste Runde qualifiziert.



l· termine +++ aktuell
20.12. 03 Turnier der Spielbezirke um den Pokal

des Sektionsvorsitzenden in Schkopau
24.12. 03 Weihnachten + Silvester 01.01. 04
03.01. 04 DKBC-Pokal | 3. Runde
03.01. 04 Länderspiel Damen + Herren in Kranj (SLO)

Slowenien – Deutschland

24.01. 04 Kreismeisterschaften Jugend + 25.01.

14.02. 04 EM-Vorbereitung Behindertensport in Wolfen
von 13.00 bis 20.00 Uhr

15.02. 04 EM-Vorbereitung Behindertensport in Wolfen
von 08.00 bis 16.00 Uhr

21.02. 04 Turnier Behindertensportverband in Schkopau
von 09.00 bis 15.00 Uhr

14.02. 04 LVKB-Pokal – 2. Runde wie Auslosung S. 12
Damen um 09.00 Uhr / Herren um 13.00 Uhr

21.02. 04 FA S C H I N G  |  Kreismeisterschaften
22.02. 04 aller Klassen (außer Jugend)

21.02. 04 Länderspiel zwischen Polen, Tschechien 
und Deutschland in Gosztyn (Polen)

28.02. 04 Bezirksmeisterschaften Jugend + 29.02.

28.02. 04 Champions League | Achtelfinale Rückspiele

20.03. 04 Vereinsmeisterschaften Jugend A + Jugend B
21.03. 04 (Mannschaften)

21.03. 04 Pokalfinale Landesverband Niedersachsen
in Wernigerode

20.03. 04 Champions League | Viertelfinale Hinspiele

03.04. 04 Turnier Behindertensportverband
in Magdeburg (mit Bohle!)

17.04. 04 LVKB-Pokalfinale in Stedten

17.04. 04 Finale Vereinsmeisterschaften Senioren
in Halle (»Paradies«)

l· Gratulationen

Wir gratulieren der Mannschaftleiterin Regina
Meyer vom SV Salzland Staßfurt zum 60. Geburts-
tag (11.12.). Weiterhin gehen nachträgliche
Glückwünsche an Günther Höbbel (SG Blau-Weiß
Dessau) zum 68., an die Kreisvorsitzenden Helmut
Jakob (Köthen) zum 60., Kurt Kirchhof (Saal-
kreis) zum 54., Frank Joneleit (Bernburg) zum
42. und Kurt Schöppe (Halle) zum 67. Geburtstag.

l· Das G R U S S W O R T
zum neuen Jahr

Liebe Sportkamaradinnen und Sportkamaraden,

in wenigen Tagen geht wieder ein Jahr dem Ende
entgegen, und wir können wieder auf gute und
weniger gute Erfolge im Sportlichen, Organisato-
rischen und im Persönlichen zurückblicken. Für
die sportlichen Erfolge in unserem Landesverband
gebührt außer den Sporttreibenden natürlich auch
den unzähligen Betreuern, Übungsleitern, Schieds-
richtern und Funktionären im Namen des Landes-
vorstandes unser größtes Dankeschön – für die
vielen Stunden, die nicht der Familie oder der
Freizeit, sondern eben dem Kegelsport gewidmet
wurden. Wir blicken auf eine gute Zusammenar-
beit mit allen Sportlern und Funktionären vom
Kreis bis auf die Landesebene zurück und möch-
ten uns dafür ganz besonders bedanken. 

Ich wünsche allen Mitstreitern, dem Vorstand mit
seinen Familienangehörigen ein gesegnetes und
friedliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches
und gesundes neues Jahr und hoffe, dass unsere
persönlichen Wünsche in Erfüllung gehen.

Peter Luther

Präsident 
des Landesvorstandes Kegeln / 
Bowling Sachsen-Anhalt2

Spielbezirk III

Bezirksliga Herren

1. SV 1925 Helbra 7 12:2
2. KSC Holdenstedt 7 10:4
3. KSV Gerbstedt 7 8:6
4. Hettstedter SV Blau-Weiß 7 8:6
5. SV Traktor Sandersleben 7 6:8
6. SSV 1890 Wolferode 7 6:8
7. SV Rot-Weiß Großörner 7 4:10
8. SV Einheit Sangerhauen 7 2:12

Bezirksliga Damen
1. KSV 94 Sangerhausen 7 10:4
2. SV Fortuna Brücken 7 10:4
3. KSC Holdenstedt 7 10:4
4. SSV 1890 Wolferode 7 10:4
5. TSV Benndorf 1884 7 7:7
6. BuSG Aufbau Eisleben 7 5:9
7. SV Allstedt 7 2:12
8. SV Aufbau Sangerhausen 7 2:12

Bezirksliga Damen – Südstaffel
1. KSV Blau-Weiß Freyburg 6 12:0
2. SV Teuchern 5 6:4
3. SG Wählitz 5 4:6
4. SV Krätzschau 4 4:4
5. SV Nehbra 4 4:4
6. SV Blau-Weiß Weißenfels 5 2:8
7. SB Blau-Weiß Bad Kösen 5 2:8

Spielbezirk IV

Bezirksliga Herren

1. SKC Buna Schkopau 9 14:4
2. Alberstedter SV 1920 9 12:6
3. KV 8 um den König Sennewitz 9 10:8
4. SV 1885 Teutschenthal 9 10:8
5. SV Blau-Weiß Dölau 9 10:8
6. SV Großkayna 1922 9 8:10
7. SV Germania Schafstädt 9 8:10
8. Post & Telekom SV Halle 9 8:10
9. KV Empor Merseburg 1952 9 6:12

10. SV Eintracht Bad Dürrenberg 9 4:14

Bezirksliga Damen
1. SV Friesen Frankleben 8 14:2
2. USV Halle 8 12:4
3. SV Branderode 8 12:4
4. SV Großkayna 1922 8 12:4
5. Post & Telekom SV Halle 8 8:8
6. Post-SV 1968 Merseburg 8 8:8
7. Böllberger SV 8 6:10
8. SKC Buna Schkopau 8 4:12
9. KV Blau-Gelb Albersroda 8 4:12

10. Alberstedter SV 1920 8 0:16

Bezirksliga Senioren
1. SKC Buna Schkopau 7 10:4
2. Post-SV 1968 Merseburg 7 10:4
3. SV Geiseltal-Mücheln 7 8:6
4. TSC Horburg und Umgebung 7 8:6
5. SV Germania Schafstädt 7 8:6
6. USV Halle 7 6:8
7. Post & Telekom SV Halle 7 4:10
8. KV 8 um den König Sennewitz 7 2:12

l· »Lok« war unschuldig
In der letzten Ausgabe »Der Anhaltiner« wurde
von der Auswertung der Vereinsmeisterschaften
berichtet und aus dem Protokoll zitiert, dass die
Damen des ESV Lok Magdeburg der Veranstaltung
unentschuldigt ferngeblieben waren; es wurde
eine Sperre und eine Geldbuße ausgesprochen.
Dagegen legte die Abteilung Kegeln des ESV Lok
Magdeburg Widerspruch ein, da eine ordnungs-
gemäße Abmeldung erfolgte. Am 1. Dezember
2003 in der Sektionssportausschusssitzung wurde
dieser Widerspruch korrekt gefunden. Durch ein
Versäumnis eines verantwortlichen Sportfunk-
tionärs der Vorstandschaft kam es zu dieser
Falschaussage. Die Redaktion »Der Anhaltiner«
entschuldigt sich hiermit beim ESV Lokomotive
Magdeburg!

l· Dreifache Geldbuße
Die Rechts- und Verfahrensordnung sieht bei
Zurückziehen von Mannschaften entsprechend
Pkt. 4.1.8 eine Verwarnung und Pkt. 5.7.f eine
Geldbuße von 5,00 bis 250,00 € vor. Die Jugend-
mannschaften männl. A, der SV Eintracht Elster
i.V. und TSV Blau-Weiß Brehna, wurden am 21.
August 2002 zurückgezogen; die des Magdebur-
ger SV ´90 am 18. November 2003. Der Sektions-
sportausschuss beschloss, dem Magdeburger SV
´90 mit einer Geldbuße in Höhe von 50,00 € so-
wie SV Eintracht Elster e.V. und TSV Blau-Weiß
Brehna e.V. mit je 25,00 € zu belangen.



+ SAL-Tabellenstände +

Geschäftszeiten 
der Geschäftsstelle 

in Schönebeck

In der Sitzung des Landesverbandes Kegeln /
Bowling Sachsen-Anhalt e.V. am 27. Oktober
2003 wurde zur Öffnung der Geschäftsstelle
des Landesverbandes in Schönebeck, Bar-
barastrasse 21, beschlossen, dass die Ge-
schäftsstelle von Montag bis Freitag arbeitet.
An jedem Mittwoch ist der Geschäftsführer in
der Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr anwesend
(wenn gewünscht nach telefonischer Abspra-
che auch darüber hinaus). Es ist empfehlens-
wert, vor dem persönlichen Aufsuchen der
Geschäftsstelle an den üblichen Arbeitstagen
telefonischen Kontakt unter (0 39 28)
4 69 83 38 aufzunehmen und Zeit-
absprachen für einen Besuch vorzu-
nehmen.

l· LVKB-Gebührenordnung

Entsprechend dem Auftrag des Verbandstages des
Landesverbandes Kegeln / Bowling Sachsen-Anhalt
e.V. wurde vom Landesvorstand nachstehende Ge-
bührenordnung erarbeitet und beschlossen:

1. Verwaltungsgebühren

Neuaufnahme von Vereinen 20,00 €

Antrag zur Durchführung 
von BKSA und anderen Terminen 10,00 €

Ausstellung von Spielerpässen 3,00 €

Umschreibung / Duplikate 
von Spielerpässen 2,00 €

2. Rechtsmittelgebühren

Protest / Einspruch beim 
Spielbezirksrechtsausschuss 50,00 €
(zahlbar an die Spielbezirks-
kasse)

Protest / Einspruch beim 
Sektionsrechtsausschuss 100,00 €
(zahlbar an die Sektions- bzw.
Hauptkasse)

Protest / Einspruch beim 
Landesverbandsgericht 300,00 €
(zahlbar an die Hauptkasse)

3. Sonstige Gebühren

Anrag auf Spielverlegung 25,00 €

Genehmigung von
Spielerlaubnissen für A-Jugend-
liche in Herrenmannschaften 5,00 €

Ahndungsmittel Festlegung
durch

die Sektion 3

N A C H R U F

Der Landesvorstand Kegeln / Bowling Sach-
sen-Anhalt e.V. und der Sektionsvorstand
Classic trauern um den plötzlichen Tod des
Kreisvorsitzenden Schönebeck

Joachim Brösel 

Dem langjährigen Kreisvorsitzenden, der
auch mehrere andere Funktionen innerhalb
des Kegelsportes ausübte, werden wir ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Der Familie von Joachim Brösel drücken wir
unser tiefstes Mitgefühl aus.

Landesvorstand LVKB

Sektionsvorstand Classic

Landesliga Senioren – Staffel Süd
1. SV Rot-Weiß Großörner 9 16:2
2. Hallescher SV Empor 9 14:4
3. Böllberger SV Halle 9 10:8
4. Schraplauer SV v. 1883 9 10.8
5. KV Empor Merseburg 1952 9 10:8
6. KSV Concordia Bitterfeld 9 6:12
7. SV 1925 Helbra 9 6:12
8. KSV 96 Merseburg 9 6:12
9. SSV 1890 Wolferode 9 4:14

Landesliga Senioren – Staffel Nord
1. SV Edderitz 21 9 16:2
2. SV 1920 Roitzsch 9 14:4
3. KK Eintracht 92 Bernburg 9 14:4
4. ESV Roßlau 9 10:8
5. Magdeburger SV 9 10:8
6. HKC Harmonie Halberstadt 8 8:8
7. SG Blau-Weiß Elsnigk 9 8:10
8. Lok Magdeburg 8 4:12
9. FSV 1985 Magdeburg 9 2:16

10. Stahl-Nord Magdeburg 9 2:16

Spielbezirk I

Herren – Staffel A
1. TuS Leitzkau 8 14:2
2. Dessauer SV 8 12:4
3. Union Sandersdorf 8 10:6
4. Grün-Weiß Wörlitz 8 10:6
5. Turbine Zschornerwitz 8 8:8
6. Blau-Weiß Dessau 8 8:8
7. Blau-Weiß Loburg 8 6:10
8. Eintracht Elster 8 4:12
9. SV Roitzsch 8 4:12

10. Rot-Weiß Muldenstein 8 4:12

Herren – Staffel B
1. Concordia Bitterfeld 6 10:2
2. ESV Stahlbau Dessau 6 8:4
3. SG Drosa 6 8:4
4. Blau-Weiß Brehna 6 6:6
5. KSC Pouch 6 6:6

6. Union Sandersd. II 5 6:4
7. TSV Mosigkau 5 2:8
8. Holzweißger SV 6 0:12
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Spielbezirk II

Bezirksliga Herren
1. Magdeburger SV II 9 14:4
2. KK Eintracht Bernburg 9 12:6
3. SV Einheit Halberstadt 9 12:6
4. MSV Eintracht Halberstadt 9 10.8
5. SV Salzland Staßfurt 9 10:8
6. FSV Magdeburg 9 10:8
7. Post-SV Halberstadt 9 8:10
8. SV Rot-Weiß Wernigerode 9 6:12
9. SV Germania Kroppenstedt 9 4:14

10. SV Motor Staßfurt 9 4:14

Bezirksliga Damen
1. SV Blau-Weiß Könnern 6 10:2
2. KV Blau-Weiß Biere 6 10:2
3. KSV Germania Borne 6 6:6
4. MSV Eintracht Halberstadt 6 6:6
5. KK Eintracht Bernburg 6 4:8
6. SG Stahl-Nord Magdeburg 6 4:8
7. Schönebecker SV 1861 6 2:10

Bezirksliga Senioren
1. SV Germania Friedrichbrunn 8 14:2
2. SV Germania Kroppenstedt 8 12:4
3. SV Rot-Weiß Wernigerode 8 12:4
4. MSV Eintracht Halberstadt 8 10:6
5. SV Anhalt Bernburg 8 10:6
6. Schönebecker SV 1861 8 6:10
7. Dodendorfer SV  I 8 6:10
8. Dodendorfer SV II 8 2:12
9. SG Stahl-Nord Magdeburg 8 0:14

Bezirksklasse Damen
1. SV Einheit Halberstadt 6 10:2
2. ESV Lok Magdeburg 7 9:5
3. Eilslebener SV 7 8:6
4. Dodendorfer SV 7 8:6
5. SV Anhalt Bernburg 7 7:7
6. SV Blau-Weiß Könnern 7 6:8
7. KC Ascania Aschersleben 7 4:10
8. Schönebecker SV 1861 7 4:10

Bezirksklasse Jugend – Staffel III
1. SV Blau-Weiß Könnern 3 6:0
2. KV Blau-Weiß Biere 3 4:2
3. SV Motor Staßfurt 3 2:4
4. KSV Germaina Borne 3 0:6



Schönebecker SV 1861 – SG Blau-Weiß Dessau
2515:2568, KC Lokomotive Köthen – KC Ascania
`93 Aschersleben 2401:2308, BSV Halle-Ammen-
dorf 1910 – SG Chemie Wolfen 2317:2309, SV
Geiseltal Mücheln – KSV Gerbstedt 2567:2507 
n 9. Spieltag: SG Grün-Weiß Dessau – SV 
Geiseltal-Mücheln 2460:2383, SG Blau-Weiß Des-
sau – SG Union Sandersdorf 2410:2331, KC Asca-
nia `93 Aschersleben – Schönebecker SV 1861
2336:2355, SG Chemie Wolfen – KC Lokomotive
Köthen 2560:2287, KSV Gerbstedt – BSV Halle-
Ammendorf 1910  2382: 2281 n 10. Spieltag:
SG Blau-Weiß Dessau – SG Grün-Weiß Dessau
2331:2380, KC Ascania `93 Aschersleben – SG
Union Sandersdorf 2415:2350,  SG Chemie Wol-
fen – Schönebecker SV 1861 2430:2318, KSV
Gerbstedt – KC Lokomotive Köthen 2260:2238,
BSV Halle-Ammendorf 1910 – SV Geiseltal
Mücheln 2307:2352
n Die Tabelle nach dem 10. Spieltag

1. SV Geiseltal-Mücheln 10 16:4
2. SG Grün-Weiß Dessau 10 16:4
3. SG Chemie Wolfen 10 12:8
4 SG Blau-Weiß Dessau 10 12:8
5. SG Union Sandersdorf 10 10:10 
6. KSV Gerbstedt 10 10:10
7. KC Lokomotive Köthen 10 8:12
8. Schönebecker SV 1861 10 6:14
9. KC Ascania `93 Aschersleben 10 6:14

10. BSV Halle-Ammendorf 1910 10 4:16

Sachsen-Anhalt-Liga – Männliche Jugend A
1. USV Halle 5 8:2
2. KC Lokomotive köthen 5 6:4
3. VfB 1906 Sangerhausen 5 4:4
4. KK Eintracht `92 Bernburg 5 4:6
5. SV 1925 Helbra 5 2:6

Landesliga Herren – Staffel Süd
1. SV Geiseltal-Mücheln 10 18:2
2. SG Wählitz 10 16:4
3. SV Hohenmölsen 1919 10 12:8
4. SV Grün-Weiß Granschütz 10 10:10
5. BSV Halle-Ammendorf 10 8:12
6. USV Halle 10 8:12
7. SV Burgwerben 1906 10 8:12
8. SV Grün-Weiß Langendorf 10 8:12
9. SV Fortuna Brücken 10 6:14

10. SV Beuna 1916 10 6:14

Landesliga Herren – Staffel Nord
1. SKC Rot-Weiß Zerbst 1999 II 10 20:0
2. SV Anhalt Bernburg 10 16:4
3. SV Glück Auf Möhlau 9 10:8
4. Schönebecker SV 1861 10 10:10
5. ESV Lok Magdeburg 10 10:10
6. VfL Gräfenhainichen 9 8:10
7. SV Rot-Weiß Großörner 10 8:12
8. KC Ascania 93 Aschersleben 10 6:14
9. SV Blau-Weiß Könnern 10 6:14

10. KC Lokomotive Köthen 10 4:16

Landesliga Damen – Staffel Süd
1. SV 1916 Beuna 8 12:4
2. SV Rot-Weiß Weißenfels 8 12:4
3. SV Blau-Weiß Dölau 8 8:8
4. SV Grün-Weiß Langendorf 8 8:8
5. SV Allstedt 8 6:10
6. KSV 96 Merseburg 8 6:10
7. SV Lok Weißenfels 8 6:10
8. SV Germania Schafstädt II 8 6:10

Landesliga Damen – Staffel Nord
1. SV Salzland Staßfurt 7 10:4
2. SV Turbine Zschornewitz 7 8:6
3. MSV Eintracht Halberstadt 7 8:4
4. SG Blau-Weiß Dessau 7 6:8
5. KC Lokomotive Köthen 7 6:8
6. Schönbecker SV 1861 7 6:8
7. SV Glück Auf Möhlau 7 6:6
8. BuSG Aufbau Eisleben 7  4:10

+ SAL-Tabellenstände +
Kreisverband Kegeln
Merseburg-Querfurt

ehrte Jubilar

Am 23. September
feierte unser Sport-
freund Otto Rei-
nicke seinen 85.
Geburtstag. 

An seinem Ehren-
tag kann er auch
auf eine 75-jährige
Schiedsrichtertätig-
keit zurückblicken.
Seit 45 Jahren ist

der Jubilar fest mit dem Kegelsport verbunden.
Von 1928 bis 1958 gehörte sein Herz zunächst
dem Fußballsport. In dieser Zeit widmete sich
Otto insbesondere dem Nachwuchsausbildung
und -förderung. Danach wechselte er im Jahre
1958 in die Gefilde des Kegelsportes und schloss
sich der damaligen BSG Empor Merseburg an.
Von 1969 bis 1973 leitete er den Kreisfachaus-
schuss Kegeln Merseburg und übte dannach noch
weiter verantwortungsvolle Tätigleiten aus. Seit
1983 ist er Kampf- bzw. Schiedsrichter und übt
diese Funktion noch bis zum heutigen Zeitpunkt
in der zweiten Bundesliga der Damen aus. Er
kann auf mehr als 150 Kampf- und Schiedsrich-
tereinsätze auf mehreren Ebenen zurückblicken.
Für sein hervorragendes sportliches Engagement
wurde er mehrfach mit hohen Auszeichnungen
geehrt – zum Beispiel mit der Ehrennadel des
Landessportbundes Sachsen-Anhalt in Gold sowie
mit der  Ehrennadel des Landesverbandes Kegeln
Bowling Sachsen-Anhalt in Gold. Aufgrund seiner
immer noch aktiven Tätigkeit und seines persönli-
chen Einsatzes bei der Entwicklung des Kegel-
sportes wurde der Jubilar auf Beschluss der Mit-
gliederversammlung sowie des Kreisfachver-
bandes Kegeln Merseburg-Querfurt zum Ehren-
mitglied ernannt. 

Wir wünschen Otto Reinicke weiter-
hin alles Gute, Gesundheit und im
Kreise seiner Familie und Sport-
freunde Zufriedenheit und Glück.4
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l· Kegel »Syndur Top« 
in der Testphase

Der DKB hat in seiner Tagung Ende September
den neuen »Kegel Syndur Top« in die »Techni-
schen Vorschriften« des DKB aufgenommen, je-
doch ihn noch nicht für den DKB-Spielbetrieb zu-
gelassen. Da lediglich die Zulassungsurkunde der
WNBA als Kopie vorliegt und wenig aussagende
Äußerungen von Keglern und Funktionären be-
kannt sind, haben wir den »Syndur Top« u.a. den
Sportdirektoren der Disziplinverbände (DZV)
Classic, Schere und Bohle vorgestellt. Seitens die-
ses Personenkreises war eine einhellige (Bohle
nicht ganz) Ablehnung ohne Test durch den jewei-
ligen DZV bekundet worden. Da die Firma Rala,
wie auch die Firma Ahlborn, am Verkauf der
»Syndur Top« stark interessiert sind, wird über-
prüft, wie und ab wann der »Syndur Top« in den
Spielbetrieb aufgenommen werden kann / könnte.
Da in Berlin z. Z. auf Classic- und Bohle-Bahnen
ein Satz des »Syndur Top« getestet wird, gibt es
schon erste Erkenntnisse. Nach Abschluss der
Testphase werden die Ergebnisse zusammenge-
fasst und hoffentlich durch weitere DZV / Länder
ergänzt. Ob die DZV dann den »Syndur Top« se-
parat zulassen oder der DKB ihn generell zulässt,
wird sich dann zeigen. Inwieweit sich die Firma
Rala auf neue Tests einlässt und entsprechende
»Syndur Top« zur Verfügung stellt, muss noch ge-
klärt werden. Es wäre ratsam, sich mit der Firma
direkt in Verbindung zu setzen, da wir nur so ein
schnelles Ergebnis bzw. eine schnelle Datenerfas-
sung erhalten. Die Schwierigkeit einer sofortigen,
der WNBA folgenden Zulassung, kann nur durch
Beschluss der Bundesversammlung erfolgen, da
der DKB eigene »Technische Vorschriften« erlas-
sen hat – im Gegensatz zu den restlichen Nationa-
len Verbänden. Weil es sich aber um ein neues
Kegelsportgerät handelt, das neben dem her-
kömmlichen Kegel (welcher auch weiterhin pro-
duziert und weiterentwickelt wird) gespielt wer-
den kann, ist eine sorgfältige und umfassende
Meinungsfindung notwendig. Wer Erfahrungen 
gesammelt hat, wird gebeten, diese der Bundes-
geschäftsstelle in Berlin mitzuteilen. Dort erhalten
alle Interessenten jederzeit auch weitere Aus-
künfte.

l· Je oller – je toller! 

Am 7. Spieltag schaffte beim Spiel der Landes-
liga Senioren Böllberger SV Halle – SSV 1890
Wolferode Sportfreund Wolfgang Leuchte mit
496 Kegel ein Superergebnis und markierte
damit beim Böllberger SV einen neuen Bahn-
rekord. DER ANHALTINER meint: »Je oller –
je toller« trifft den Nagel auf den Kopf . . .

Peter Lüpke, Sportdirektor des DKB



Sachsen-Anhalt-Liga – Herren     
n 7. Spieltag: Hallescher SV Empor – Nietlebe-
ner SV Askania 09 5308:5317, VfB Sangerhausen
– Fermerslebender SV 1895 Magdeburg 5162 zu
5139 , BuSG Aufbau Eisleben – ESV Roßlau 1951
5339:5195 (Bahnrekord!), SG Chemie Zeitz – SG
Grün-Weiß Dessau 5409:5088 (Bahnrekord!), SV
Edderitz 1921 – SG Chemie Wolfen 5043:5194 
n 8. Spieltag: BuSG Aufbau Eisleben – Halle-
scher SV Empor 5319:5183, Nietlebener SV
Askania 09 – VfB 1906 Sangerhausen 5301:5158,
Fermerslebender SV 1895 Magdeburg  – SG Che-
mie Zeitz 5072:4953, SG Grün-Weiß Dessau – SV
Edderitz 1921 5050:5032, ESV Roßlau 1951 – SG
Chemie Wolfen 5572:5100  n 9. Spieltag: Hal-
lescher SV Empor – ESV Roßlau 1951 5271:5170,
VfB 1906 Sangerhausen – BuSG Aufbau Eisleben
5214:5085, SG Chemie Zeitz – Nietlebener SV As-
kania 09 5167:5168, SV Edderitz 1921 – Fer-
merslebender SV 1895 Magdeburg 5103:5101, SG
Chemie Wolfen – SG Grün-Weiß Dessau 5296 zu
5054 (Bahnrekord!) n 10. Spieltag: VfB 1906
Sangerhausen – Hallescher SV Empor 5197:5260,
SG Chemie Zeitz – BuSG Aufbau Eisleben 5302 zu
5254, SV Edderitz 1921 – Nietlebener SV Askania
09 5101:4966, SG Chemie Wolfen – FSV 1895
Magdeburg 5115:4997, SG Grün-Weiß Dessau –
ESV Roßlau 1951 5062:5089
n Die Tabelle nach dem 10. Spieltag

1. Nietlebener SV Askania 09 10 16:4
2 Hallescher SV Empor 10 14:6
3. BuSG Aufbau Eisleben 10 12:8
4. ESV Roßlau 1951 10 12:8
5. VfB 1906 Sangerhausen 10 10:10
6. FSV 1895 Magdeburg 10 10:10
7 SG Chemie Wolfen 10 8:12
8. SG Grün-Weiß Dessau 10 6:14
9. SG Chemie Zeitz 10 6:14

10. SV Edderitz 1921 10 6:14

Sachsen-Anhalt-Liga – Damen
n 7. Spieltag: SKC Buna Schkopau – SV 1920
Roitzsch 2329:2324, SG Blau-Weiß Bad Kösen –
KK Eintracht 92 Bernburg 2411:2336, KSV Germa-
nia Borne 1999 – Sportfreunde Luckenau
2421:2476, BSV Halle-Ammendorf – SG Chemie
Zeitz 2200:2312, SV Rot-Weiß Großörner – SV
Geiseltal Mücheln 2492:2354 n 8. Spieltag: KSV
Germania Borne 1999 – SKC Buna Schkopau
2308:2305, SV 1920 Roitzsch – SG Blau-Weiß
Bad Kösen 2407:2331, KK Eintracht 92 Bernburg
– BSV Halle-Ammendorf 2433:2333, SG Chemie
Zeitz – SV Rot-Weiß Großörner 2360:2444, Sport-
freunde Luckenau – SV Geiseltal Mücheln 2423 zu
2194 n 9. Spieltag: SKC Buna Schkopau –
Sportfreunde Luckenau 2460:2326 SG, SG Blau-
Weiß Bad Kösen – KSV Germania Borne 1999
2466:2371, BSV Halle-Ammendorf 1910 – SV
1920 Roitzsch 2389:2316, SV SG Blau-Weiß Bad
Kösen – KK Eintracht 92 Bernburg 2436:2409, SV
Geiseltal Mücheln – SG Chemie Zeitz 2479:2453
n 10. Spieltag: SG Blau-Weiß Bad Kösen – SKC
Buna Schkopau 2461:2391, BSV Halle-Ammen-
dorf 1910 – KSV Germania Borne 1999 2365 zu
2337, SV Rot-Weiß Großörner – SV 1920 Roitzsch
2449:2333, SV Geiseltal Mücheln – KK Eintracht
92 Bernburg 2433:2457, SG Ch. Zeitz – Sport-
freunde Luckenau 2422:2454
n Die Tabelle nach dem 10. Spieltag

1. SV Rot-Weiß Großörner 10 16:4
2. KK Eintracht 92 Bernburg 10 14:6
3. Sportfreunde Luckenau 10 14:6
4. SKC Buna Schkopau 10 12:8
5. KSV Germania Borne 1999 10 10:10
6. SG Blau-Weiß Bad Kösen 10 10:10
7. SG Chemie Zeitz 10 6:14
8. SV Geiseltal Mücheln 10 6:14
9. SV 1920 Roitzsch 10 6:14

10. BSV Halle-Ammendorf 1910 10 6:14

Sachsen-Anhalt-Liga – Senioren
n 7. Spieltag: SG Grün-Weiß Dessau – Schöne-
becker SV 1861 2459:2374, SG Blau-Weiß Dessau
– KC Lokomotive Köthen 2358:2299, SG Union
Sandersdorf – SV Geiseltal Mücheln 2654:2489,
KC Ascania `93 Aschersleben – BSV Halle-Ammen-
dorf 1910 2429:2159, SG Chemie Wolfen – KSV
Gerbstedt 2491:2354  n 8. Spieltag: SG Union
Sandersdorf – SG Grün-Weiß Dessau 2608:2530,

+ Sachsen-Anhalt-Ligen +
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Neue Strukturen:
Unsere Kugeln

bleiben »rund« . . .

Die zeitweilige Arbeitsgruppe Strukturen hat ihre
Tätigkeit fasst beendet. In vielen Diskussionsrun-
den wurden ähnlich dem Beispiel in Sachsen-An-
halt die Strukturen selbst und die erforderlichen
Dokumente beraten und dem Mitgliedervotum
nach verändert. Nunmehr ist es an der Classic-
Konferenz des DKBC, am 28. Februar 2004, Ent-
scheidungen für die Perspektive unseres Verban-
des zu treffen. Was ist aus Sicht Sachsen-Anhalts
zu erwarten oder anders gesagt: Was ändert sich
für die Sportler(innen)? Nach wie vor ist die Kugel
rund, und es muss auf neun Kegel gespielt werden
– soviel zum Wichtigsten. Strategisch wird das Ziel
verfolgt, durch Mitgliederzuwachs (insbesondere
aus dem Freizeitbereich) und durch den Hochlei-
stungssport (internationales Auftreten), das Inter-
esse der Öffentlichkeit ein Stück mehr auf den 
Kegelsport zu lenken. Wenn wir auf der Stelle har-
ren, bedeutet dies zwangsläufig Rückschritt. Ob es
der richtige Weg ist, wird die Zukunft zeigen. 

Aber ernsthaft: In Sachsen-Anhalt könnte die glei-
che Sportordnung gelten wie für den Bundesliga-
spielbetrieb – natürlich nur, wenn die Sektions-
hauptausschusssitzung im Juni 2004 diesem
Gedanken folgt. Eine weitere wichtige Neuerung ist
die neu geordnete Spielklasseneinteilung. Dem-
nach wird es neben der höchsten Liga (eine Staf-
fel), eine zweite Liga (zwei Staffeln) und eine dritt-
höchste Liga (vier Staffeln – nach Regional-
aspekten aufgeteilt) auf der Bundesebene geben.
Über die Spielklassenbezeichnung wird gegenwär-
tig noch gerungen. Entscheidend jedoch ist die
Tatsache, dass durch die Bundesligisten 10er-
Ligenstärke eindeutig favorisiert werden. Trotzdem
wird es auch in Zukunft für die Vertreter aus Sach-
sen-Anhalt weiterhin Aufstiegsspiele geben. Wei-
tere Neuerungen werden die einheitliche Schieds-
richterordnung sein, unser Vertreter – Lothar
Krätsch – war an der Erarbeitung beteiligt. Neu zu
ordnen war auch die Ausbildung von Trainern,
Schiedsrichtern und Sachverständigen. Demnach
werden die C-Trainer weiter vom Landesverband,
die B-Trainer vom DKBC und die A-Trainer vom

DKB / DKBC ausgebildet. Die Prüfung ist einheit-
lich mit Schwerpunkten abzulegen.

Dies alles ist durch eine modifizierte Satzung um-
setzbar. Franz Beckenbauer würde an dieser Stelle
sagen: Schau´n wir mal – soll nichts anderes
heißen, dass erst das Mitgliedervotum am 28. Fe-
bruar 2004 zur Veränderung beitragen kann. Ich
selbst habe mich entschlossen, in Abstimmung mit
dem Sektionssportausschuss Classic, für die Funk-
tion des Vizepräsidenten zu kandidieren. Neben
meiner Kandidatur wird sich noch ein zweiter
Kandidat (Klaus Barth) aus den neuen Bundeslän-
dern für ein Ehrenamt im DKBC zur Verfügung
stellen. Mit der Bekanntgabe dieser zwei Kandida-
ten hat sich auch der Landesverband Bayern zu
Wort gemeldet und „Anspruch auf zwei Präsidiums-
plätze“ (Originalton aus Bayern) geltend gemacht.
Bis dato haben sich aber die »Bajuwaren« – bis
auf den Regensburger Dieter Waeber – sehr wenig
eingebracht. Ob es also zu den entsprechenden
Mehrheiten bei der Wahl kommt oder nicht, bleibt
auch hier abzuwarten. Wichtig für Sachsen-Anhalt:
Wir haben uns in den Prozess der Neuorientierung
maßgeblich eingebracht. Ich stehe aber auch wei-
terhin für die Arbeit im Sektionssportausschuss
Classic zur Verfügung.

Bezüglich der Diskussionen um die Einmischung
in die inneren Angelegenheiten des DKB / DKBC
seitens der NBC (u. a. die 120-Wurf-Diskussion)
gibt es keinen neuen Erkenntnisstand. Da anläss-
lich der WNBA-Sitzung von Augsburg der Antrag
Deutschlands nicht behandelt wurde, bleibt eine
gewisse Spannung vorhanden. Wir müssen uns
also weiter gedulden.

Ich wünsche allen Keglerinnen und Keglern, Ver-
wandten und Bekannten sowie allen Förderern
und Sponsoren für die bevorstehenden Festtage
und für das Jahr 2004 alles Gute!

Euer Peter Richter
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+ 2. Bundesliga +

MAGDEBURG (timetext). Aufsteiger Magdeburger SV hat
als Drittplatzierter in der ersten Halbserie der etablierten
Konkurrenz mit insgesamt sieben Siegen das Fürchten 
gelehrt. Somit wird das Team wohl kaum noch in das zu
erwartende »Abstiegsgerangel« einbezogen sein.

STATISTK 6. bis 12. Spieltag  HERREN: n SV Senften-
berg – SKK »Gut Holz« Weida 5176:5170 Pkt., SKC Klee-
blatt Berlin – Nerchauer SV 1990 5438:5365, SV »Drei
Türme« Bad Langensalza – SV Leipzig 1910 5405:5335, SV
Rot-Weiß Treuen – KSV 90 Gräfinau-Angstedt 5258:5120,
Ohrdrufer KSV – Magdeburger SV 90 5326:5309, ESV Lok
Rudolstadt –  SV Carl Zeiss Jena 5217:5273 Pkt.  n Jena –
Senftenberg 5485:5250, Magdeburger SV  – Rudolstadt
5402:5330, Gräfinau-Angstedt – Ohrdruf 5463:5263, SV
Leipzig – Treuen 5376:5269, Nerchau – Bad L’salza 5337
zu 5121, Weida  – Berlin 5283:5252 Pkt.  n Senftenberg –
Berlin 5230:5065, Bad L’salza – Weida 5445 zu 5429,
Treuen – Nerchau 5271:5203, Ohrdruf – SV Leipzig
5364:5352, Rudolstadt – Gräfinau-Angstedt 5286:5217,
Jena – Magdeburger SV 5447:5287 Pkt. n Magdeburger
SV – Senftenberg 5418:5342, Gräfinau-Angstedt – Jena
5281:5479, SV Leipzig – Lok Rudolstadt 5475:5427, Ner-
chau – Ohrdruf 5252:5132, Weida – Treuen 5297:5338,
Berlin – Bad L’salza 5409:5381 n Nerchau – Senftenberg
5332:5191, Weida – SV Leipzig 5455:5536, Berlin – Gräfi-
nau-Angstedt 5384:5349, Bad L’salza – Magdeburger SV
5476:5492, Treuen – Jena 5295:5290, Ohrdruf – Lok Ru-
dolstadt 5377:5299 n Senftenberg – Ohrdruf 5351:5226,
Lok Rudolstadt – Treuen 5286:5247, Jena – Bad L’salza
5443:5346, Magdeburger SV – Berlin 5475:5226, Gräfi-
nau-Angstedt – Weida 5340:5408, SV Leipzig – Nerchau
5488:5390 n Bad L’salza – Senftenberg 5249:5401, Ber-
lin – Treuen 5319:5157, Weida – Ohrdruf 5414:5352,
Nerchau – Lok Rudolstadt 5442:5210, SV Leipzig – Jena
5460:5337, Gräfinau-Angstedt – Magdeburg 5469:5347

SCHAFSTÄDT / MÜCHELN (timetext). So richtig aus
den Startlöchern ist in dieser Saison keine der vier anhal-
tinischen Zweitbundesligisten gekommen. Die Konsequenz:
Während die Auswirkungen eines Staffelsieges keine Sor-
gen bereiten, sieht es so aus, als ob »man« von Schafstädt
bis Mücheln um den Klassenerhalt bangen muss.

STATISTIK 6. bis 12. Spieltag DAMEN: TSV Blau-Weiß
Brehna – ISG Hagenwerder 2519:2530, SKC Kleeblatt Ber-
lin – ESV Lok Cottbus 2552:2526, SV Wacker 04 Harras –
KSV Borussia Welzow 55 2595:2498, SV Optima Erfurt –
SV Senftenberg 2478:2292, SV Geiseltal-Mücheln – KSV 51
Bennewitz 2476:2466, SV Germania Schafstädt – KSV 94
Sangerhausen 2609:2530 Pkt. n Sangerhausen – Brehna
2487:2432, Bennwewitz – Schafstädt 2434:2363, Senften-
berg – Geiseltal-Mücheln 2403:2466, Welzow – Erfurt
2396:2350, Cottbus – Harras 2615:2476, Hagenwerder –
Berlin 2481:2511 Pkt. n Brehna – Berlin 2450:2511,
Harras – Hagenwerder 2546:2542, Erfurt – Cottbus 2412
zu 2329, Geiseltal-Mücheln – Welzow 2492:2559, Schaf-
städt – Senftenberg 2639:2499, Sangerhausen – Bennewitz
2590:2368 Pkt.  n Bennewitz – Brehna 2439:2383, Senf-
tenberg – Sangerhausen 2456:2389, Welzow – Schafstädt
2414:2382, Cottbus – Geiseltal-Mücheln 2520:2507, Ha-
genwerder – Erfurt 2582:2444, Berlin – Harras 2584 zu
2478 Pkt. n Cottbus – Brehna 2538:2455, Hagenwerder
– Welzow 2422:2456, Berlin – Senftenberg 2637:2501,
Harras – Bennewitz 2538:2486, Erfurt – Sangerhausen
2447:2383, Geiseltal-Mücheln – Schafstädt 2561:2553 Pkt.
n Brehna – Geiseltal-Mücheln 2486:2395, Schafstädt –
Erfurt 2589:2486, S’hausen – Harras 2549:2494, Benne-
witz – Berlin 2463:2454, Senftenberg – Hagenwerder
2455:2349, Welzow – Cottbus 2433:2372 Pkt. n

Harras – Brehna 2589:2530, Berlin – Erfurt
2576:2624, Hagenwerder – Geiseltal-Mü-
cheln 2492:2367, Cottbus – Schafstädt 2433
zu 2517, Welzow – S’hausen 2385:2355,
Senftenberg – Bennewitz 2479 zu 2416 Pkt. 7

Tabelle · HERREN nach 12 Spieltagen

SV Carl Zeiss Jena 12 20:4
SV Leipzig 1910 12 14:10
Magdeburger SV 90 12 14:10
SV Rot-Weiß Treuen 12 14:10
ESV Lok Rudolstadt 12 12:12
SV »DT« Bad Langensalza 12 12:12
SV Senftenberg 12 12:12
SKK »Gut Holz« Weida 12 10:14
Nerchauer SV 1990 12 10:14
SKC Kleeblatt Berlin 12 10:14
Ohrdrufer KSV 12 10:14
KSV 90 Gräfinau-Angstedt 12 6:18

Tabelle · DAMEN nach 12 Spieltagen

SKC Kleeblatt Berlin 12 18:6
SV Optima Erfurt 12 16:8
KSV Borussia 55 Welzow 12 16:8
KSV 51 Bennewitz 12 14:10
SV Germania Schafstädt 12 12:12
SV Wacker 04 Harras 12 10:14
KSV 94 Sangerhausen 12 10:14
ESV Lok Cottbus 12 10:14
TSV Blau-Weiß Brehna 12 10:14
SV Geiseltal-Mücheln 12 10:14
SV Senftenberg 12 10:14
ISG Hagenwerder 12 8:16

STATISTK 6. bis 12. Spieltag HERREN: SKC Frei Holz Ep-
pelehim 1927 – Rot-Weiß Sandhausen 5860:56007 Pkt.,
SKC Victoria Bamberg – VKC Eppelheim 6182:5890, ESV
Ravensburg – SV Geiseltal-Mücheln 6191:5897, Rot-Weiß
Zerbst 1999 – Olympia Mörfelden 5688:5586, KV Mutter-
stadt – SKC Staffelstein 5945:5670, Stolzer Kranz Walldorf
– FEB Amberg 5752:5555 Pkt. n FEB Amberg – Frei Holz
Eppelheim 5744:5564, SKC Staffelstein – Stolzer Kranz
Walldorf 5846:5940, Mörfelden – KV Mutterstadt
5824:5790, Geiseltal-Mücheln – Rot-Weiß Zerbst 1999
5786:5801, VKC Eppelheim – ESV Ravensburg 5944:5986,
Rot-Weiß Sandhausen – SKC Victoria Bamberg 5801:5874
Pkt. n Frei Holz Eppelheim – SKC Victoria Bamberg
5685:5932, ESV Ravensburg – Rot-Weiß Sandhausen
6067:6034, Rot-Weiß Zerbst 1999  – VKC Eppelheim 5632
zu 5616, KV Mutterstadt  – SV Geiseltal-Mücheln 5750 zu
5422, Stolzer Kranz Walldorf  – Olympia Mörfelden
5722:5494, FEB Amberg – SKC Staffelstein 5733:5857
Pkt. n SKC Staffelstein – Frei Holz Eppelheim 5974:5720,
Olympia Mörfelden – Amberg 5821:5714, Geiseltal-
Mücheln – Walldorf 5680:5793, VKC Eppelheim – Mutter-
stadt 6037:5899, Sandhausen – Zerbst 5831:5902, SKC
Victoria Bamberg – ESV Ravensburg noch nachzuholen. n
VKC Eppelheim – Frei Holz Eppelheim 6020:5873, Sand-
hausen – SV Geiseltal-Mücheln 5753:5596, Bamberg –
Mörfelden 6058:5827, Ravensburg – SKC Staffelstein
6178:6146, Zerbst – Amberg 5729:5576, Mutterstadt –
Walldorf 5727:5656 Pkt. n Frei Holz Eppelheim – Mutter-
stadt 5740:6111, Walldorf – Zerbst 5852:5789, Amberg –
Ravensburg 5697:5714, SKC Staffelstein – Victoria Bam-
berg 5968:5960, Mörfelden  – Sandhausen 5746:5833, SV
Geiseltal-Mücheln – VKC Eppelheim 5730:5837 Pkt. n ESV
Ravensburg – Frei Holz Eppelheim 6131:5886, Victoria
Bamberg – Zerbst 6116:5899, Sandhausen –Mutterstadt
5899:5998, VKC Eppelheim – Walldorf 6031:5802, SV Gei-
seltal-Mücheln  –  Amberg 5779:5706, Mörfelden – SKC
Staffelstein 5847:5912 Pkt.

STATISTK 6. bis 12. Spieltag DAMEN: KSC Eintracht 67
Frankfurt am Main – SV Glück Auf Möhlau 2609:2563 Pkt.,
SKC Victoria Bamberg – DSKC Eppelheim 2903:2816, ESV
Neckarholz VS – Dresdner SV 1910 2575:2588, KSC 73
Mörfelden – SKG Gräfenhausen 2695:2606, SKK 1926
helmbrechts – Blau-Weiß Hockenheim 2691:720, KSC
1961 Vierheim – ESV Primasens 2713:2633 Pkt. n ESV
Primasens – Eintracht Frankfurt 2557:2456 Pkt., Blau-
Weiß Hockenheim – Viernheim 2738:2602, Gräfenhausen
– Helmbrechts 2552:2667, Dresdner SV – Mörfelden
2544:2590, DSKC Eppelheim – Vill.-Schwenningen 2814
zu 2659, Möhlau – Bamberg 2652:2587 Pkt. n Eintracht
Frankfurt – Bamberg 2623:2743 Pkt., Vill.-Schwenningen

– Möhlau 2599:2459, Mörfelden – Eppel-
heim 2632:2723, Helmbrechts – Dresden
2754:2595, Viernheim – Gräfenhausen 2667
zu 2586, Pirmasens – Hockenheim 2606 zu
2643 Pkt. n Hockenheim – Eintracht Frank-

furt 2751:2555, Gräfenhausen – Pirmasens 2607:2528,
Dresden –  Viernheim  2630:2629, Eppelheim – Helm-
brechts 2832:2710, Möhlau – Mörfelden 2723:2542, Bam-
berg – Vill.-Schwenningen 2738:2704 Pkt. n Eppelheim –
Eintracht Frankfurt 2758:2771 Pkt., Möhlau – Dresden
2704:2609, Bamberg – Gräfenhausen 2894:2616, Vill.-
Schwenningen – Hockenheim 2689:2827, Mörfelden –
Pirmasens  2721:2657, Helmbrechts – Viernheim 2702 zu
2637 Pkt. n Eintracht Frankfurt – Helmbrechts 2662 zu
2786 Pkt.,  Viernheim – Mörfelden 2660:2690, Pirmasens
– Vill.-Schwenningen 2523:2480, Hockenheim – Bamberg
2734:2740, Gräfenhausen – Möhlau 2625:2522, Dresden
– Eppelheim 2582:2683 Pkt.  n Vill.-Schwenningen –
Eintracht Frankfurt 2557:2598 Pkt., Bamberg – Mörfelden
2893:2795, Möhlau – Helmbrechts 2710:2476, Eppelheim
– Viernheim 2749:2694, Dresden – Pirmasens  2570 zu
2578, Gräfenhausen – Hockenheim 2574:2725 Pkt.

+ 1. Bundesliga +
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Tabelle · DAMEN nach 12 Spieltagen

1. SKC Victoria Bamberg 12 20:4
2. DSKC Eppelheim 12 18:6
3. Blau-Weiß Hockenheim 12 18:6
4. KSC 73 Mörfelden 12 14:10
5. SKK 1926 Helmbrechts 12 12:12
6. Dresdner SV 1910 12 12:12
7. SV »Glück Auf« Möhlau 12 12:12
8. SKG Edelweiß Gräfenhausen 12 10:14
9. ESV Pirmasens 12 10:14

10. KSC 1961 Viernheim 12 8:16
11. KSC Eintracht 67 FfaM 12 8:16
12. ESV NH Vill.-Schwenningen 12 2:22

Tabelle · HERREN nach 12 Spieltagen

1. ESV Ravensburg 11 18:4
2. SKC Victoria Bamberg 11 18:4
3. SKC Staffelstein 12 18:6
4. KV Mutterstadt 12 16:8
5. SKV Rot-Weiß Zerbst 1999 12 16:8
6. VKC 1957 Eppelheim 12 14:10
7. Stolzer Kranz Walldorf 12 14:10
8. Rot-Weiß Sandhausen 12 10:14
9. Olympia Mörfelden 12 8:10

10. SKC FH Eppelheim 1927 12 4:20
11. FEB Amberg 12 4:20
12. SV Geiseltal-Mücheln 12 2:22


